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Bedienerfuhrung 5123

Herzlichen Gliickwunsch zur Wahl dieser Uhr von CASIO.

Diese Uhr besitzt keinen Stadtcode, der dem UTC-Zeitversatz von —3,5 Stunden fiir
Neufundland, Kanada, entspricht.

Bitte beachten Sie, dass CASIO COMPUTER CO., LTD., keine Haftung fiir etwaige
Schaden oder Verluste tibernimmt, die Ihnen oder Dritten aus der Benutzung oder
einem Defekt dieses Produkts entstehen.

Uber diese Bedienungsanleitung

Die zu betatigenden Knépfe sind entsprechend der
lllustration mit den Buchstaben ® bis @ bezeichnet.

Zeigerfunktionen

[T Stundenzeiger

[2] Sekundenzeiger

[3] Minutenzeiger

[4] Oberer linker Hilfsblattzeiger

[5] Untere linke Hilfsblattzeiger

[6] Rechter Hilfsblattzeiger: Zeigt den aktuell gewahlten
Modus an.

Tag

In dieser Bedienungsanleitung sind die Zeiger und Anzeigen mit den oben gezeigten
Nummern gekennzeichnet.

Was Sie vor der Benutzung der Uhr kontrollieren sollten

1. Halten Sie etwa zwei Sekunden lang ©) gedriickt, um den Uhrzeitmodus
aufzurufen, und beobachten Sie dann die Bewegung des [2] Sekundenzeigers.

Bewegt sich der [2] Sekundenzeiger in regelmaBigen Ein-Sekunden-Intervallen?

WNEIN L2

Bewegt sich der [2] Sekundenzeiger in Die Uhr ist ausreichend geladen
Zwei-Sekunden-Intervallen oder hat er Naheres zum Laden finden Sie
ganz gestoppt? unter ,Aufladen der Uhr*

YA

Schwache Ladung. Laden Sie die Uhr auf,
indem Sie sie an einem Ort ablegen, an
dem sie dem Licht ausgesetzt ist. Naheres
finden Sie unter ,Aufladen der Uhr".

W WEITER
Gehen Sie zu Schritt 2

und der Sommerzeit

2. Kontrollieren Sie die Eir der |
(DST).

Nehmen Sie wie unter ,Einstellungen vornehmen* beschrieben die Einstellungen fir
die Heimatstadt und die Sommerzeit vor.
Wichtig!
Die Weltzeit-Einstellungen sind von korrekter Einstellung von Heimatstadt, Uhrzeit
und Datum im Uhrzeitmodus abhangig. Stellen Sie sicher, dass diese Einstellungen
richtig vorgenommen wurden.

3. Stellen Sie die aktuelle Uhrzeit ein.
Naheres finden Sie unter ,Einstellen der aktuellen Uhrzeit und des Datums*.

Die Uhr ist jetzt einsatzbereit.

Aufladen der Uhr

Das Zifferblatt der Uhr besteht aus einer Solarzelle, die Licht in Strom wandelt. Der
generierte Strom wird in der eingebauten wiederaufladbaren Batterie (Akkuzelle)
gespeichert, die den Strom fiir den Betrieb der Uhr liefert. Die Uhr wird aufgeladen,
wenn sie dem Licht ausgesetzt ist.

Leitfaden zum Aufladen

Wenn Sie die Uhr Achten Sie beim Tragen der Uhr

nicht tragen, legen Sie

sie bitte an einem Ort

ab, an dem sie dem

Licht ausgesetzt ist.

o Fur effektives
Aufladen sollte die
Uhr einem mdglichst
hellen Licht
ausgesetzt sein

Warnung!

darauf, dass der Lichteinfall auf

das Zifferblatt méglichst nicht

durch den Armel der Kleidung
blockiert ist.

« Die Uhr wechselt moglicherweise
in einen Schlafzustand, wenn der
Lichteinfall auch nur teilweise
durch den Armel blockiert ist.

Wenn Sie die Uhr zum Laden in hellem Licht ablegen, kann sie ziemlich
heiB werden. Achten Sie bei der Handhabung daher darauf, sich keine
Verbrennungen zuzuziehen. Dle Uhr kann 5|ch besonders stark erhitzen, wenn

sie langere Zeit den fi

tist.

» Auf dem Armaturenbrett eines in der Sonne geparkten Fahrzeugs

» Nahe an einer Glihlampe
« In direkter Sonne

Wichtig!

» Bewahren Sie die Uhr so auf, dass sie hellem Licht ausgesetzt ist, wenn Sie sie
langere Zeit nicht benutzen. Dies beugt einer Entladung der Batterie vor.

» Wenn Sie die Uhr lange Zeit an einem dunklen Ort aufbewahren oder so tragen,
dass der Lichteinfall blockiert ist, kann die Batterie entladen werden. Sorgen Sie
bitte daftr, dass die Uhr méglichst immer hellem Licht ausgesetzt ist.

Ladezustinde

Die Bewegung des [2] Sekundenzeigers im Uhrzeitmodus

zeigt den ungeféhren Ladezustand der Uhr an.

» Wenn sich der [2] Sekundenzeiger in normalen Ein-
Sekunden-Intervallen bewegt, befindet sich die Uhr in
Ladezustand 1.

« Falls sich der [2] Sekundenzeiger in Zwei-Sekunden-
Intervallen bewegt, befindet sich die Uhr im relativ
niedrigen Ladezustand 2. Setzen Sie die Uhr bitte
umgehend dem Licht aus, damit sie wieder aufgeladen
wird.

Bewegt sich in Zwei-
Sekunden-Intervallen.

CASIO.

Zustand |Zeigerbewegung Funktionsstatus

1 Normal Alle Funktionen aktiviert,

[2] Sekundenzeiger bewegt sich in Zwei-
2 Sekunden-Intervallen

Pieper deaktiviert
[7] Tag wechselt auf 1 (Grundstellung)

[2] Sekundenze:ger gesloppt
d 3] Alle Funktionen deaktiviert

stehen auf 12'Uhr

« Wenn der Ladezustand auf Zustand 3 absinkt, werden alle Funktionen deaktiviert,
die Uhr fuhrt die Uhrzeit aber intern noch etwa eine Woche lang weiter. Wenn die
Batterie wahrend dieser Zeit wieder aufgeladen wird, bewegen sich die analogen
Zeiger automatisch auf die richtige Einstellung und zeigen wieder die regulare
Uhrzeit an. Nach ungefahr einer Woche werden alle Einstellungen (einschlieBlich
Uhrzeit) geléscht. Nach dem Wiederaufladen der Batterie sind dann alle
Einstellungen auf die anfanglichen Werksvorgaben zurtickgestellt.

Batterie-Erholungsmodus

Die Uhr ist so konstruiert, dass sie automatisch in einen Batterie-Erholungsmodus
mit voriibergehend gestoppten Zeigern wechselt, wenn die Leistung durch zu haufige
Alarmtonausgabe in einem kurzen Zeitraum plétzlich unter einen bestimmten Stand
abgesunken ist. Bitte beachten Sie, dass alle Bedienungsmdglichkeiten deaktiviert
sind, solange die Uhr sich im Batterie-Erholungsmodus befindet.

Die Zeiger bewegen sich wieder in die korrekten Positionen und die Uhr funktioniert
wieder normal, sobald die Batterie sich erholt hat (nach circa 15 Minuten). Es tragt zu
einer schnelleren Erholung der Batterie bei, wenn die Uhr dabei dem Licht ausgesetzt
ist.

Ladezeiten

Zustandsanderung *2

Téglicher

Belichtungsstérke (Helligkeit) Betrieb *1

Zustand 3 ‘ Zustand 2 | Zustand 1

_— >

Sonnenlicht im Freien (50.000 Lux) 8 Minuten 2 Std 27 Std

Sonnenlicht durch ein Fenster

(10.000 Lux) 30 Minuten 6 Std 100 Std.

Sonnenlicht durch Fenster an einem

bewdlkten Tag (5.000 Lux) 48 Minuten 10 Std.

Leuchtstofflicht in Gebaude
(500 Lux) 8 Std. 112 Std.

* 1 Ungeféhre tégliche Belichtung zum Generieren des Stroms fiir den normalen
taglichen Betrieb.
* 2 Ungeféhre Belichtung zum Aufladen auf einen héheren Ladezustand.
« Die angegebenen Belichtungszeiten sind lediglich Anhaltswerte. Die tats&chlich
erforderliche Belichtungszeit ist von den jeweiligen Lichtverhéltnissen abhangig
« Naheres zur Betriebszeit und den entsprechenden taglichen Betriebsbedingungen
finden Sie im Abschnitt ,Spannungsversorgung*” der technischen Daten.

Stromsparfunktion

Die Stromsparfunktion schaltet die Uhr automatisch in einen Schlafzustand, wenn

diese langer als eine bestimmte Zeit an einem dunklen Ort belassen wird. Die

nachstehende Tabelle zeigt, wie die Funktionen der Uhr von der Stromsparfunktion

betroffen sind.

« Die Funktion unterscheidet zwischen zwei Schlafzustanden:
,Sekundenzeigerschlaf* und ,Funktionsschlaf*

Im Dunkeln verstrichene Zeit Betrieb

60 bis 70 Minuten
(Sekundenzeigerschlaf)

Nur [2] Sekundenzeiger auf 12 Uhr gestoppt, alle anderen
Funktionen bleiben aktiviert

 Alle Funktionen einschlieBlich analoge Uhrzeit
deaktiviert
« Die Uhrzeit wird intern weitergefuhrt

6 bis 7 Tage (Funktionsschlaf)

» Zwischen 6:00 Uhr morgens und 9:59 Uhr abends erfolgt kein Eintritt in einen
Schlafzustand. Falls sich die Uhr bei Erreichen von 6:00 Uhr morgens bereits im
Schlafzustand befindet, wird dieser beibehalten.

 Die Uhr wechselt nicht in einen Schlafzustand, wenn sie auf den Stoppuhrmodus
geschaltet ist.

Schlafzustand aufheben

Bringen Sie die Uhr an einen gut beleuchteten Ort oder driicken Sie einen beliebigen
Knopf.

Modus-Leitfaden

Die Uhr besitzt vier ,Modi“. Welcher Modus zu wahlen ist, richtet sich danach, was
Sie tun méchten.

Um dies zu tun:
 Aktuelle Ortszeit in der Heimatstadt und einer von 29 Stadten
in aller Welt anzeigen

« Einstellungen fur Heimatstadt und Sommerzeit (DST)
vornehmen

» Uhrzeit und Datum einstellen
Zeiten mit der Stoppuhr stoppen

Aufzurufender Modus:

Uhrzeitmodus

Stoppuhrmodus

Aktuelle Ortszeit in einer von 29 Stadten (Zeitzonen) in aller

Welt anzeigen Weltzeitmodus

Eine Alarmzeit einstellen Alarmmodus
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Wiéhlen eines Modus
Der Ausgangspunkt bei dieser Uhr ist der Uhrzeitmodus.

Aktuellen Modus der Uhr kontrollieren
Kontrollieren Sie wie unter ,Einen Modus wéhlen® gezeigt
die Stellung des [6] rechten Hilfsblattzeigers.

Aus einem anderen Modus auf den Uhrzeitmodus
zuriickschalten

Halten Sie © gedriickt, bis die Uhr nach etwa zwei
Sekunden zweimal piept.

Einen Modus wahlen
Schalten Sie wie unten gezeigt mit © durch die Modi der Uhr. Der [6] rechte
Hilfsblattzeiger zeigt den aktuell gewahlten Modus an.

[ _unezeitmoaus | O—>

\ Das kurze Ende des Zeigt auf 0.
Zeigers zeigt den |
Wochentag an.

Stoppuhrmodus

Y

A
I Weltzeitmodus -I

Zeigt auf STD oder DST.

Alarmmodus I

N Zeigt auf ALM

Uhrzeit

Verwenden Sie den Uhrzeitmodus zum Anzeigen der aktuellen Uhrzeit und des
Datums. Wenn Sie den Uhrzeitmodus aus einem anderen Modus aufrufen méchten,
halten Sie dazu bitte circa zwei Sekunden lang den Knopf © gedriickt.

Zeigerfunktionen

[ Stundenzeiger

[2] Sekundenzeiger

[3] Minutenzeiger

[4] Oberer linker Hilfsblattzeiger:
Zeigt die aktuelle Uhrzeit der Heimatstadt im
24-Stunden-Format an

[5] Untere linke Hilfsblattzeiger:
Zeigen die aktuelle Uhrzeit der Weltzeitstadt im
24-Stunden-Format an

[6] Rechter Hilfsblattzeiger: Das kurze Ende des Zeigers

zeigt den Wochentag an.
Tag

AE 6/ @

Vornehmen der Heimatstadt-Einstellungen

Die Heimatstadt-Einstellungen umfassen zwei Einstellungen: Einstellen der
gewlinschten Heimatstadt und Wéhlen zwischen Standardzeit und Sommerzeit (DST).

« Diese Uhr besitzt keinen Stadtcode, der Neufundland
entspricht.
1. Halten Sie im Uhrzeitmodus den Knopf ®
edriickt (etwa funf Sekunden lang), woraufhin der
Sekundenzeiger sich zum Stadtcode der aktuell
gewahlten Heimatstadt bewegt.
« Damit befindet sich die Uhr im Stadtcode-
Einstellmodus
» Der Einstellmodus wird automatisch wieder
geschlossen, wenn Sie etwa zwei bis drei Minuten lang
keine Bedienung vornehmen.

« Einzelheiten zu den Stadtcodes konnen Sie der ,City Code Table“ (Stadtcode-
Tabelle).

2. Zum Einstellen einer anderen Heimatstadt bewegen Sie
bitte mit © den [2] Sekundenzeiger im Uhrzeigersinn
weiter.

» Driicken Sie weiter @), bis der [2] Sekundenzeiger
auf den Stadtcode zeigt, auf den Sie die Heimatstadt
einstellen mdchten.

« Mit jedem Wahlen eines Stadtcodes stellen sich der
o lenzeiger, [3] Mij iger, [4] obere linke
Hilfsblattzeiger und der [7] Tag auf die aktuelle Uhrzeit
und das Datum des betreffenden Stadtcodes. Fuhren

Sie den nachsten Vorgang nicht aus, solange diese

Zeiger sich noch bewegen.

3. Driicken Sie (®), um den aktuell gewahiten Stadtcode zwischen STD (Standardzeit)
und DST (Sommerzeit) umzuschalten.
« Im Stadtcode-Einstellmodus zeigt der [6] rechte Hilfsblattzeiger die aktuelle
Sommerzeit-Einstellung als STD (Standardzeit) oder DST (Sommerzeit) an.
« Bitte beachten Sie, dass die Umschaltung zwischen STD (Standardzeit) und
DST (Sommerzeit) nicht moglich ist, wenn die Heimatstadt auf UTC eingestellt
ist.

4. Wenn die Einstellung wunschgemas erfolgt ist, driicken Sie bitte &), um auf den
Uhrzeitmodus zuriickzuschalten.

Hei dt-Uhrzeit zwisch dard- und
1. Fuhren Sie den Schritt 1 von ,Heimatstadt-Einstellungen vornehmen*“ auf aus.
« Mit jedem Wahlen eines Stadtcodes stellen sich der [T] Stundenzeiger,
Minutenzeiger und [4] obere linke Hilfsblattzeiger auf die aktuelle Uhrzeit des
betreffenden Stadtcodes. Fuhren Sie den n&chsten Vorgang nicht aus, solange
diese Zeiger sich noch bewegen

2. Driicken Sie ®), um die aktuell gewéhlte Heimatstadt zwischen STD (Standardzeit)
und DST (Sommerzeit) umzuschalten.
« Im Stadtcode-Einstellmodus zeigt der [6] rechte Hilfsblattzeiger die aktuelle
Sommerzeit-Einstellung als STD (Standardzeit) oder DST (Sommerzeit) an
« Bitte beachten Sie, dass die Umschaltung zwischen STD (Standardzeit) und
DST (Sommerzeit) nicht moglich ist, wenn die Heimatstadt auf UTC eingestellt
ist.

3. Wenn die Einstellung wunschgemas erfolgt ist, driicken Sie bitte &), um auf den
Uhrzeitmodus zurlickzuschalten.

Hinweis

« Wenn Sie einen Stadtcode eingestellt haben, berechnet die Uhr anhand der
Ortszeit der Heimatstadt Uber den UTC*-Versatz die aktuellen Ortszeiten der
anderen Zeitzonen im Weltzeitmodus.

* ,Coordinated Universal Time" (koordinierte Weltzeit), der weltweite
wissenschaftliche Standard der Zeitmessung. Der Bezugspunkt fir UTC ist
Greenwich, England.

Einstellen der aktuellen Uhrzeit und des Datums
Sie kénnen die aktuelle Uhrzeit und das Datum einstellen.

Aktuell eingestellte Uhrzeit dandern
1. Halten Sie im Uhrzeitmodus den Knopf ®
gedriickt (etwa fiinf Sekunden lang), woraufhin der
[2] Sekundenzeiger sich zum Stadtcode der aktuell
gewdhlten Heimatstadt bewegt.
» Dabei zeigt der [6] rechte Hilfsblattzeiger die
aktuelle Sommerzeit-Einstellung (STD oder DST) der
Heimatstadt an

. Wenn Sie méchten, kénnen Sie die Einstellungen der

Heimatstadt und Sommerzeit (DST) &ndern.

« Né&heres zu diesen Einstellungen finden Sie unter
den Schritten 2 und 3 von ,Heimatstadt-Einstellungen
vornehmen*

« In den folgenden Schritten kann durch wiederholtes
Drucken von © wie unten gezeigt durch die
Einstellungen geschaltet werden.

Heimatstadt/ Stunde/ Jahr
DST Minute (Zehnerstelle)

A

Jahr
(Einserstelle)

Tag |(—| Monat

3. Driicken Sie ©.
« Die Uhr piept und der [2] Sekundenzeiger und [6] rechte Hilfshlattzeiger stellen
sich auf ihre 12-Uhr-Positionen. Damit befindet sich die Uhr im Uhrzeit-
Einstellmodus.

. Stellen Sie mit © (+) und ® (-) die Uhrzeit (Stunde und Minute) ein.

« Jeder Knopfdruck verstellt die Zeiger ([1] lenzeiger und [3] Mi eiger)
um jeweils eine Minute.

 Durch Gedruckthalten von ® und ® bewegen sich der [T] Stundenzeiger
und [3] Minutenzeiger im Schnelldurchgang in die betreffende Richtung. Zum
Stoppen des Schnelldurchgangs gentgt das Driicken eines beliebigen Knopfes.

« Der [4] obere linke Hilfsblattzeiger und [1] Stundenzeiger sind miteinander
synchronisiert.

« Beachten Sie beim Einstellen der Uhrzeit, dass der [4] obere linke Hilfsblattzeiger
die Stunde der richtigen Tageshélfte anzeigen muss.

« Falls Sie jetzt die Datumseinstellung &ndern méchten, driicken Sie bitte © und
fuhren Sie dann den Vorgang ab Schritt 3 unter ,Aktuell eingestelltes Datum
andern” aus

5. Wenn die Uhrzeit wunschgeméaB eingestellt ist, driicken Sie bitte &), um auf den
Uhrzeitmodus zuriickzuschalten.
» Damit stellt sich der [2] Sekundenzeiger auf 12 Uhr zuriick und l&uft von dort
wieder an.

Aktuell eingestelltes Datum &ndern

1. Halten Sie im Uhrzeitmodus den Knopf & gedriickt (etwa funf Sekunden lang),
woraufhin der [2] Sekundenzeiger sich zum Stadtcode der aktuell gewahiten
Heimatstadt bewegt.

2. Driicken Sie zweimal ©.

» Die Uhr piept und wechselt in den Einstellmodus fur das Jahr.

« Das Jahr ist im Bereich von 2000 bis 2099 einstellbar.

« Sie konnen jederzeit Ihre Einstellungen speichern und den Einstellvorgang
abbrechen, indem Sie ® drtcken, was in den Uhrzeitmodus zurtickschaltet
Damit stellt sich der [2] Sekundenzeiger auf 12 Uhr zuriick und l&uft von dort
normal weiter.

2 3. Andern Sie mit @ die Zehnerstelle des
00|10 eingestellten Jahrs.

|:‘|\ 20 « Jedes Dricken von ©) verstellt den
7 7/\3

Sekundenzeiger und andert die Zehnerstelle
90 —= or—30

des eingestellten Jahres
O\ V7 4C)
\l\ﬂ_/l/l_40
0

80 ~—|—
70 5

4. Wenn die Zehnerstelle des Jahres
wunschgemaB eingestellt ist, driicken Sie bitte

« Die Uhr piept und wechselt in den
Einstellmodus fur die Einserstelle des Jahres.

60
Einstellen des Jahrs
(Zehnerstelle)

CASIO.
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. Andern Sie mit (© die Einserstelle des
eingestellten Jahres.
« Jedes Driicken von (@ verstellt den
[2] Sekundenzeiger und andert die Einstellung
der Einserstelle des Jahres.

. Wenn die Einserstelle des Jahres wunschgemaf
eingestellt ist, driicken Sie bitte ©.
« Die Uhr piept und wechselt in den
Einstellmodus fur den Monat.

Einstellen des Jahrs
(Einserstelle)

Dez 7. Stellen Sie mit © den [2] Sekundenzeiger auf

Nov den gewiinschten Monat.

Okt —|/|\|: Wenn der Monat wunschgeman eingestellt ist.
®_|¢\(—U_7/\ ¢ driicken Sie bitte ©. ¢ o '
« Die Uhr piept und wechselt in den
Sept. — = Einstellmodus fur den Tag
L
Aug
Juli

Juni
Einstellen des Monats

9. Stellen Sie mit © (+) und ® (-) den [7] Tag ein.

« Falls Sie jetzt die Uhrzeiteinstellung &ndern méchten,
driicken Sie bitte © und fiihren Sie dann den Vorgang
ab Schritt 3 unter ,Aktuell eingestellte Uhrzeit &ndern*
aus.

10. Wenn alle Einstellungen wunschgemas erfolgt sind,
driicken Sie bitte &, um auf den Uhrzeitmodus
zurlickzuschalten.

« Der [6] rechte Hilfsblattzeiger zeigt automatisch den
richtigen Wochentag fur das eingestellte Datum (Jahr,
Monat und Tag) an.

Hinweis

 Der vorprogrammierte automatische Kalender der Uhr berucksichtigt die
unterschiedlichen Langen der Monate und die Schaltjahre. Wenn das Datum
einmal richtig eingestellt wurde, muss es normalerweise nicht mehr geandert
werden, es sei denn, die Batterie wurde ausgewechselt oder die Batterieladung ist
auf Zustand 3 abgesunken.

Benutzen der Stoppuhr

Die Stoppuhr misst die abgelaufene Zeit und Zwischenzeiten.

Zeigerfunktionen
[2] Sekundenzeiger: Zeigt die Stoppuhr-1/10-Sekunden an
[5] Untere linke Hilfsblattzeiger:
Zeigen die Stoppuhr-Minuten (kurzer Zeiger) und
Sekunden (langer Zeiger) an
[6] Rechter Hilfsblattzeiger:
Zeigt die Stoppuhr-1/100-Sekunden an.

Zeitmessung durchfiihren
1. Stellen Sie mit © den [6] rechten Hilfsblattzeiger auf 0.

2. Sie kénnen nun einen der folgenden Stoppuhrvorgénge ausfiihren.
Abgelaufene Zeit stoppen
©

Start Stopp (Fortsetzen) (Stopp) Riicksetzen

Zwischenzeit anzeigen

[6) Nach etwa fiinf Sekunden setzt die ®

Start Zwischenzeit NOMale Stoppunr-Zeigerbewegung Stopp  Riicksetzen
automatisch wieder ein

Hinweis

» Der Stoppuhrmodus kann Messzeiten von bis zu 23 Minuten, 59,99 Sekunden
anzeigen.

« Die Funktion von Knopf @ (Zwischenzeit, Rucksetzen) ist deaktiviert, wahrend die
Zeiger sich nach einer Riicksetzung noch mit erhéhter Geschwindigkeit bewegen
und wahrend des Ubergangs von einer Zwischenzeit zurlick zur normalen
abgelaufenen Zeit.

» Nach dem Starten der Zeitmessung mit der Stoppuhr 1&uft diese weiter, bis Sie sie
mit B wieder stoppen, auch wenn Sie aus dem Stoppuhrmodus in einen anderen
Modus wechseln oder die gemessene Zeit die oben angegebene Grenze der
Stoppuhr Uberschreitet.

« Bitte beachten Sie aber, dass die Messung nicht von O startet, sondern mit der
gestoppten Zeit der letzten Zeitmessung, wenn Sie die Stoppuhr nicht zuvor
ricksetzen.

o Der (2] Sekundenzeiger zeigt wéhrend der ersten 30 Sekunden einer Zeitmessung
die 1/10-Sekunden an. Danach stoppt der Zeiger in der 12-Uhr-Position. Nach
Ablauf der ersten 30 Sekunden lauft die Messung der 1/10-Sekunden intern weiter
und der [2] Sekundenzeiger springt bei jedem Driicken von (Stopp) oder ©®
(Zwischenzeit) auf den aktuellen Wert.

« Wahrend der Zeitmessung ist der [6] rechte Hilfsblattzeiger zwar gestoppt, die
Zahlung der 1/100-Sekunden lauft aber intern weiter. Der [B] rechte Hilfshlattzeiger
springt bei jedem Stoppen der Stoppuhr sowie bei jedem Nehmen einer
Zwischenzeit auf den aktuellen Wert der 1/100-Sekunden.

Kontrollieren der Ortszeit einer anderen Zeitzone

Im Weltzeitmodus konnen Sie die aktuellen Ortszeiten von 29 Zeitzonen rund um den
Globus abrufen. Die Stadt, die im Weltzeitmodus aktuell eingestellt ist, wird hier als
,Weltzeitstadt‘ bezeichnet.

Zeigerfunktionen

[2] Sekundenzeiger:
Zeigt die aktuell eingestellte Weltzeitstadt an

[8] Untere linke Hilfsblattzeiger:
Zeigen die aktuelle Ortszeit der gewéahlten Weltzeitstadt
im 24-Stunden-Uhrzeitformat an

[6] Rechter Hilfsblattzeiger:
Zeigt an, ob die aktuell gewahlte Zeitzone auf STD
(Standardzeit) oder DST (Sommerzeit) eingestellt ist

Uhrzeit einer anderen Zeitzone anzeigen
1. Stellen Sie mit © den [6] rechten Hilfsblattzeiger auf STD oder DST.
« Der [2] Sekundenzeiger stellt sich auf den Stadtcode der aktuell gewahlten
Weltzeitstadt.

2. Stellen Sie mit © den [2] Sekundenzeiger auf den als Weltzeitstadt gewtinschten

Stadtcode.

« Die [8] unteren linken Hilfshlattzeiger stellen sich auf die aktuelle Uhrzeit fur die
Zeitzone des eingestellten Stadtcodes. Dabei zeigen der [1] Stundenzeiger und
[3] Minutenzeiger weiter die aktuelle Uhrzeit der Heimatstadt an

» Nahere Einzelheiten zu den Stadtcodes kénnen Sie der ,City Code Table”
(Stadtcode-Tabelle).

= Wenn Sie den Eindruck haben, dass die fur die gewahlte Zeitzone angezeigte
Uhrzeit falsch ist, stimmen moglicherweise Ihre Heimatstadt-Einstellungen
nicht. Korrigieren Sie die Heimatstadt-Einstellungen geméaB Anleitung unter
,Heimatstadt-Einstellungen vornehmen*.

dzeit und it (DST)

1. Wéhlen Sie im Weltzeitmodus mit (© den Stadtcode,
dessen Einstellung Sie andern méchten.

» Warten Sie, bis die [5] unteren linken Hilfshlattzeiger
die Uhrzeit der aktuell gewéhlten Weltzeitstadt erreicht
haben. Schritt 2 dieses Vorgangs kann erst ausgefihrt
werden, wenn die Zeiger gestoppt haben.

. Halten Sie (® gedriickt, bis nach etwa zwei Sekunden
die Uhr piept. Dadurch wechselt der [6] rechte
Hilfsblattzeiger zwischen DST (Sommerzeit) und STD

Zwei (Standardzeit).

Sekunden « Bitte beachten Sie, dass die Umschaltung zwischen

® gedrickt STD (Standardzeit) und DST (Sommerzeit) nicht méglich

halten ist, wenn die Weltzeitstadt auf UTC eingestellt ist

A « Bitte beachten Sie, dass die Einstellung von STD

(Standardzeit)/DST (Sommerzeit) nur fur die aktuell
gewahlte Zeitzone gilt. Andere Zeitzonen sind davon
nicht betroffen.

Vertauschen von Hei und W

Nach dem nachstehenden Vorgehen kdnnen Sie die Heimatstadt und die
Weltzeitstadt gegeneinander austauschen. Diese Mdglichkeit ist vor allem dann
praktisch, wenn Sie haufig zwischen zwei Orten reisen, die in verschiedenen
Zeitzonen liegen.

Das nachstehende Beispiel illustriert das Vertauschen von Heimatstadt und
Weltzeitstadt mit TOKYO (TYO) als anfanglicher Heimatstadt und NEW YORK (NYC)
als Weltzeitstadt.

Heimatstadt Weltzeitstadt
Tokio New York
10:08 nachmittags 9:08 vormittags
(Standardzeit) (Sommerzeit)
New York Tokio
9:08 vormittags 10:08 nachmittags
(Sommerzeit) (Standardzeit)

Vor dem Vertauschen

Nach dem Vertauschen

ver
1. Wahlen Sie im Weltzeitmodus mit © die gewiinschte

Weltzeitstadt.

« In diesem Beispiel wére der [2] Sekundenzeiger auf
NEW YORK (NYC) zu stellen, um New York als
Weltzeitstadt zu wahlen.

» Warten Sie, bis die [5] unteren linken Hilfshlattzeiger
die Uhrzeit der aktuell gewéhlten Weltzeitstadt erreicht
haben. Schritt 2 dieses Vorgangs kann erst ausgeflhrt
werden, wenn die Zeiger gestoppt haben.

2. Halten Sie (B) gedriickt, bis nach etwa drei Sekunden
die Uhr piept.

« Damit wird die Weltzeitstadt (in diesem Beispiel NEW
YORK/NYC) zur neuen Heimatstadt. Gleichzeitig wird
die vor Schritt 2 gewahlt gewesene Heimatstadt (in
diesem Beispiel TOKYO/TYO) zur neuen Weltzeitstadit.

« Nach dem Vertauschen von Heimatstadt und
Weltzeitstadt bleibt die Uhr im Weltzeitmodus. Der
[2] Sekundenzeiger zeigt auf Ihre neue Weltzeitstadt (in
diesem Beispiel TOKYO/TYO).

« Die [5] unteren linken Hilfsblattzeiger zeigen die
aktuelle Uhrzeit der neuen Weltzeitstadt an.

CASIO.
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Benutzen des Alarms

Wenn der Alarm eingeschaltet ist, ertont taglich etwa 10 Sekunden lang ein Alarm,
wenn die Uhrzeit des Uhrzeitmodus die voreingestellte Alarmzeit erreicht. Dies ist
auch der Fall, wenn die Uhr nicht auf den Uhrzeitmodus geschaltet ist.

Zeigerfunktionen

[2] Sekundenzeiger:
Zeigt an, ob der Alarm ein- oder ausgeschaltet ist (ON/
).

[8] Untere linke Hilfsblattzeiger:
Zeigen im 24-Stunden-Format die eingestellte Alarmzeit

7 an.
© [6] Rechter Hilfsblattzeiger: Zeigt auf ALM.

Eingestellte Alarmzeit dndern
1. Stellen Sie mit © den [6] rechten Hilfsblattzeiger auf ALM.

2. Andern Sie mit © (+) und ® (-) die eingestellte Alarmzeit.

« Jeder Knopfdruck verstellt die [5] unteren linken Hilfsblattzeiger um eine Minute.

« Durch Gedriickthalten von @ oder bewegen sich die Zeiger im
Schnelldurchgang in die betreffende Richtung. Zum Stoppen des
Schnelldurchgangs gentgt das Druicken eines beliebigen Knopfes.

o Der Alarm ist immer auf die Uhrzeit des Uhrzeitmodus bezogen.

« Die Uhr wechselt automatisch in den Uhrzeitmodus zurtick, wenn Sie im
Alarmmodus etwa zwei bis drei Minuten lang keine Bedienung vornehmen.

Alarm ein- und ausschalten
Driicken Sie im Alarmmodus den Knopf @), um den Alarm ein- bzw. auszuschalten.
Der [2] Sekundenzeiger zeigt an, ob der Alarm ein- (ON) oder ausgeschaltet (OFF) ist.

Alarmton stoppen
Driicken Sie einen beliebigen Knopf.

Nachstellen der Grundstellungen

Starker Magnetismus und Erschitterungen kénnen ein Ausdriften der Zeiger und/
oder des Datums der Uhr verursachen. Korrigieren Sie in solchen Féllen bitte
anhand der in diesem Abschnitt beschriebenen Vorgehen die unstimmig gewordenen
Grundstellungen.

Hinweis

Auch nach dem Aufrufen des Grundstellungen-Korrekturmodus in Schritt 1

der nachstehenden Anleitung kann mit ® jederzeit auf den Uhrzeitmodus
zurtckgeschaltet werden. Die Uhr wechselt automatisch in den Uhrzeitmodus
zurtick, wenn Sie im Grundstellungen-Korrekturmodus etwa zwei bis drei Minuten
lang keine Bedienung vornehmen. Etwaige Korrekturen, die Sie vor der Ruckkehr in
den Uhrzeitmodus vorgenommen haben, werden in beiden Féllen beibehalten.

Gr

1. Halten Sie (© gedriickt, bis die Uhr nach etwa zwei Sekunden zweimal piept und in
den Uhrzeitmodus wechselt.

2. Halten Sie (O gedriickt, bis nach etwa drei Sekunden die Uhr piept.

« Die Uhr befindet sich jetzt im Grundstellungen-
Korrekturmodus.

 Der Korrekturmodus wird automatisch wieder
geschlossen, wenn Sie etwa zwei bis drei Minuten lang
keine Bedienung vornehmen.

 Als Erstes wird die Grundstellung des

Sekundenzeigers eingestellt.

« Falls sich der [2] Sekundenzeiger auf 12 Unhr stellt, ist
seine Grundstellung richtig eingestellt. Ist dies nicht
der Fall, stellen Sie ihn bitte mit © auf 12 Uhr.

» Wiederholtes Driicken von ©) im Grundstellungen-
Korrekturmodus schaltet wie nachstehend gezeigt
durch die moglichen Einstellungen.

[5] Untere linke

[T Stunde/ [3] Minute/ [] Oberer linker Hilfsblattzeiger j
Hilfsblattzeiger |

[6] Rechter
Hilfsblattzeiger

3. Kontrollieren Sie, dass die Grundstellung des [2] Sekundenzeiger stimmt, und
driicken Sie dann ©. Die Uhr wechselt auf Nachstellen der Grundstellungen von
fenzeiger und [3] Mi eiger.

« Beim[ fenzeiger und [3] Mi iger stimmen die Grundstellungen,
wenn sich beide auf 12 Uhr bewegen und der [2] obere linke Hilfsblattzeiger
auf Stunde 24 zeigt. Der [4] obere linke Hilfsblattzeiger bewegt sich mit dem
[1] Stundenzeiger mit und kann nicht getrennt nachgestellt werden. Falls die
Zeiger nicht korrekt eingestellt sind, stellen Sie sie bitte mit © (+) und (=) in
die richtigen Grundstellungen.

4. Kontrollieren Sie, dass die Grundstellungen von
Stundenzeiger und 3] Mi iger richtig eingestellt
sind, und driicken Sie dann ©. Die Uhr wechselt auf
Nachstellen der Grundstellungen der [8] unteren linken
Hilfsblattzeiger.

» Die Grundstellungen der [5] unteren linken
Hilfsblattzeiger sind richtig eingestellt, wenn sich
beide Zeiger auf 12 Uhr stellen. Falls die Zeiger nicht
korrekt eingestellt sind, stellen Sie sie bitte mit © (+)
und ® (-) auf 12 Uhr.

5. Kontrollieren Sie, dass die Grundstellungen der

[E] unteren linken Hilfsblattzeiger stimmen, und driicken

Sie dann ©). Die Uhr wechselt auf Nachstellen der

Grundstellungen des [6] rechten Hilfsblattzeigers.

« Die Grundstellung des [6] rechten Hilfsblattzeigers
stimmt, wenn der Zeiger auf 12 Uhr zeigt. Falls der
Zeiger nicht korrekt eingestellt ist, stellen Sie ihn bitte
mit © (+) und ® (-) auf 12 Uhr.

. Kontrollieren Sie, dass die Grundstellung des [6] rechten
Hilfsblattzeigers stimmt, und driicken Sie dann ©. Dies
schaltet weiter auf Nachstellen der Grundstellung des
Tags.

« Die Grundstellung des [7] Tags stimmt, wenn der Tag
auf 1 steht. Ist dies nicht der Fall, stellen Sie den Tag
bitte mit © (+) und ® (-) auf 1

7. Driicken Sie ® zum Zuriickkehren in den Uhrzeitmodus.
o Der [7] Tag stellt sich auf den aktuellen Tag und dann bewegen sich der
[ Stundenzeiger und der [3] Minutenzeiger zur aktuellen Uhrzeit. Warten Sie, bis
alle Bewegungen gestoppt haben.

Stérungsbehebung

Zeigerbewegung und Zeigerstellung
MW Unklar, auf welchen Modus die Uhr geschaltet ist.
Siehe unter ,Einen Modus wahlen“. Um aus einem anderen Modus direkt in den
Uhrzeigermodus zu schalten, halten Sie bitte circa zwei Sekunden lang ©) gedriickt.

M Der [2] Sekund iger b gt sich in Zwei-Sekunden-Intervallen.

M Alle Zeiger stehen auf 12 Uhr und die Knépfe sind ohne Funktion.
Eventuell zu schwache Ladung. Setzen Sie die Uhr dem Licht aus, bis sich der [2]
Sekundenzeiger wieder in normalen Ein-Sekunden-Intervallen bewegt.

M Die Zeiger beginnen sich plé6tzlich schnell zu bewegen, ohne dass eine
Bedienung erfolgt ist.

Dies konnte auf eine der folgenden Ursachen zuriickgehen. Die Zeigerbewegung

zeigt in keinem dieser Falle einen Defekt an und durfte nach kurzer Zeit wieder

aussetzen.

« Die Uhr erholt sich aus einem Schlafzustand.

 Die Uhr kehrt gerade automatisch aus dem Alarmmodus in den Uhrzeitmodus
zuriick.

M Die Zeiger bleiben plétzlich stehen. Die Knépfe sind ebenfalls ohne Funktion.
Die Uhr befindet sich eventuell im Batterie-Erholungsmodus. Nehmen Sie keine
Bedienung vor, bis die Zeiger in ihre Normalstellungen zurlickgekehrt sind (nach etwa
15 Minuten). Die Zeiger kehren normalerweise in die korrekten Stellungen zuriick,
wenn die Uhr den normalen Betrieb wieder aufnimmt. Damit die Batterie sich schneller
erholt, legen Sie die Uhr bitte an einer Stelle ab, an der sie dem Licht ausgesetzt ist.

M Die aktuelle Uhrzeit wird um Stunden falsch angezeigt.
Vermutlich stimmt die Heimatstadt-Einstellung nicht. Kontrollieren Sie die
Heimatstadt-Einstellung und nehmen Sie ggf. die erforderliche Korrektur vor.

M Die aktuelle Uhrzeit wird um eine Stunde falsch angezeigt.
Schalten Sie nach dem Vorgehen unter ,Heimatstadt-Uhrzeit zwischen Standard- und
Sommerzeit umschalten“ die STD/DST-Einstellung um.

M Die Anzeigen der Zeiger und/oder des Tags stimmen nicht.

Die kénnte bedeuten, dass die Uhr einem Magnetfeld oder starken StéBen
ausgesetzt war, wodurch die Zeiger und der Tag ausgedriftet sind. Stellen Sie die
Grundstellungen der Zeiger und des Tags nach.

Weltzeitmodus
M Die von den [5] unteren linken Hilfsblattzeigern angezeigte Weltzeit im
Weltzeitmodus weicht um eine Stunde von der tatséchlichen Zeit der
gewdhlten Zeitzone ab.
Méglicherweise stimmt die Einstellung von STD (Standardzeit)/DST (Sommerzeit) fir
die gewahlte Weltzeitstadt nicht. Stellen Sie STD (Standardzeit)/DST (Sommerzeit)
richtig ein.
M Die von den [5] unteren linken Hilfsblattzeigern im Weltzeitmodus angezeigte
Weltzeit stimmt nicht.
Vermutlich stimmt die Heimatstadt-Einstellung nicht. Kontrollieren Sie die
Heimatstadt-Einstellung und nehmen Sie ggf. die erforderliche Korrektur vor.

Laden
M Die Uhr lauft nicht wieder an, obwohl sie dem Licht ausgesetzt wird.
Dies kann auftreten, wenn die Batterieladung auf Zustand 3 abgesunken ist. Setzen
Sie die Uhr weiter dem Licht aus, bis sich der [2] Sekundenzeiger wieder normal
bewegt (in Ein-Sekunden-Intervallen).

M Der [2] Sekundenzeiger beginnt sich in Ein-Sekunden-Intervallen zu gen,
wechselt aber plétzlich wieder auf Zwei-Sekunden-Intervalle.

Die Uhr ist wahrscheinlich noch nicht ausreichend geladen. Setzen Sie sie weiter dem

Licht aus.

Technische Daten

Ganggenauigkeit bei Normaltemperatur: +15 Sek./Monat
Uhrzeit: Stunde, Minuten (Zeigerbewegung alle 10 Sek.), Sekunden, 24 Stunden,
Tag, Wochentag
Kalendersystem: Vollautomatischer Kalender, vorprogrammiert fir den Zeitraum
2000 bis 2099
Sonstige: Heimatstadt (29 Stadtcodes und koordinierte Weltzeit zuweisbar);
Sommerzeit/Standardzeit
Stoppuhr: Messkapazitét: 23'59.99“
Messeinheit: 1/100 Sek.
Messmodus: Abgelaufene Zeit, Zwischenzeit
Weltzeit: 29 Stadte (Zeitzonen) und koordinierte Weltzeit
Sonstige: Standardzeit/Sommerzeit; Vertauschen von Heimatstadt und
Weltzeitstadt
Alarm: Téaglicher Alarm
Sonstige: Stromsparfunktion
Spannungsversorgung: Solarzelle und wiederaufladbare Batterie (Akkuzelle)
Ungefahre Batteriebetriebszeit: 6 Monate (nach vollstdndigem Aufladen keinem
Licht mehr ausgesetzt; taglich 10 Sekunden Alarmpieper-Betrieb)

CASIO.
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City Code

City

UTC Offset/
GMT Differential

PAGO PAGO

Pago Pago

11

HONOLULU

Honolulu

-10

ANCHORAGE

Anchorage

-9

LOS ANGELES

Los Angeles

-8

DENVER

Denver

-7

CHICAGO

Chicago

-6

NEW YORK

New York

-5

CASIO.

w|zZ|o|o|r|>|xT|T
ol<|z|m>|z|z|o
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SANTIAGO Santiago -4
RIO Rio De Janeiro -3
F. DE NORONHA Fernando de Noronha -2
PRAIA Praia -1
uTc
LONDON
PARIS
ATHENS

Bl

|z

Sl

London
Paris
Athens

JEDDAH

Jeddah

TEHRAN

Tehran

DUBAI

Dubai

KABUL

Kabul

KARACHI

Karachi

DELHI

Delhi

DHAKA

Dhaka

YANGON

Yangon

BANGKOK

Bangkok

HONG KONG

Hong Kong

TOKYO

Tokyo

ADELAIDE

Adelaide

SYDNEY

Sydne

+10

NOUMEA

O|<|O[X|X|=|D|>|m|x|m|<|T|M|H|> |0

Z|»|>|H|T|®|D |0 |0|x|x|0|H|<|»|o—
c|O|—|O|®|x|z|O|—|—|—|®|>=|0|T|3|z

Noumea

+11

WELLINGTON

=
=
(0]

Wellington

+12

« Based on data as of December 2009
« The rules governing global times (UTC offset and GMT differential) and summer
time are determined by each individual country.




	Über diese Bedienungsanleitung 
	Was Sie vor der Benutzung der Uhr kontrollieren sollten 
	Aufladen der Uhr 
	Modus-Leitfaden 
	Uhrzeit
	Vornehmen der Heimatstadt-Einstellungen 
	Einstellen der aktuellen Uhrzeit und des Datums 
	Benutzen der Stoppuhr 
	Kontrollieren der Ortszeit einer anderen Zeitzone 
	Benutzen des Alarms 
	Nachstellen der Grundstellungen 
	Störungsbehebung
	Technische Daten 
	City Code Table 

